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Eigenschaften 

 Optimale Entfernung nativer Fette und Öle von weißen Textilien 
 Ausgezeichnete Weißgrade auf Baumwoll- und Polyestertextilien durch spezifisches 

optisches Aufhellersystem 
 Optimal abgestimmt auf die Verwendung mit DERVAL POWER 
 Problemlos dosierbar durch niedrige Viskosität und gute Mischbarkeit mit Wasser 
 Unempfindlich gegenüber Wasserhärte 
 Problemlos verwendbar in Abwasseraufbereitungsanlagen 

 
 
Chemisch-physikalische Daten 

Aussehen:  Klare, violette, fluoreszierende Flüssigkeit 

Dichte:  0,98 g/ml 

Viskosität: 69 mPa·s (20 °C) 

 
 

Anwendung 

Dosierung: 

Einsatzbereich ml/kg T [°C] 

Vorwäsche 2 –10 30 – 50 

Hauptwäsche 3 – 5 60 – 70 

Neutralwaschmittel 3 – 7 30 – 70 

Schnellnetzer 1 30 – 70 

 

  
DERVAL BRIGHT 
 
Waschkraftverstärker. 
Flüssiges Hochkonzentrat mit 
optischem Aufheller. Besonders 
leistungsstark bei nativen Ölen und 
Fetten bereits bei 60 °C. 
Für weiße Textilien aus Baumwolle, 
Polyester und Mischgewebe. 
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Gebrauch und Lagerung 

In geschlossenen Behältern ist DERVAL BRIGHT mindestens 24 Monate lagerfähig. 

Vor Gebrauch auf mindestens 10 °C erwärmen. 

Bei Produkttemperaturen unter 5 °C ist eine einwandfreie Funktion von Dosiergeräten nicht 
gewährleistet. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


